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Emil Gyr Zum 50. Geburtstag
(der als Nationalrat Meili und auch sonst eine Reihe von hervorragenden

Typen auf die Mundartbühne stellte, und dafür mancherlei Entbehrungen
auf sich nahm)

Sieh, wenn in Tränen, die Betrübte weinen,

Erlösungskräl'te Hegen, nun dann sitzt
Auch Wunderkraft im Wasser, will mir scheinen,

Das Du als Meili ehrlich hast geschwitzt.

Und wenn das Lachen dröhnender Balkone

In schwarzen Unverstand nicht Breschen schlug,

Du bist nicht schuld, du hast die Witzkanone

Mit Todesmut bedient. Das ist genug.

So macht dies Ländchen aus uns kleine Helden:

W Ür sind uns selbst und essen schmales Brot.

Und plötzlich sind wir Fünfzig und dann melden

Die Freunde sich. Wir werden still und rot:
Wir wollten diese Scheinweit doch enthelden,

Und freuen uns daß Gott auch in uns loht.
Jakob Bührer.

Ter Stcifueterjof'eb" ift eben mit feiner
grau im .öaubtbahnhof ausgeftiegen unb

richtet feine Sacfubr, ben Srtjirm unter ben

Sinn geflemmt. £>e ba, mi SRafelöcfjer finb
tes Scbinngftelf!" fahrt Mbn ein Vorüber.

Cnnft Scrjröetje^Bmer

ü *

eilenber au, bem er mit ber SdjirmäWinge
ins ©efidjt geraten ift.

ftft aber ä woljr, be gift bodj ä gar feit

S red achtig unb fäb gift!" itnterftiiçt ©rite
ben Steflamierenben. 2Uê $ofeb bie 9ficb=

hing gegen bas 33uffet einfdjlägt, neueë

Webaus ©ritenê: Se wirft bod) bim £>agel

nüb fdjo Wellen terjebre be ÏDtorge früeh uub

fäb Wirft!" §äft gmetnt, id) Well go

b'Sdjmän aluege bië be 3U9 abfahrt! ^d)
gobnen is SReftora ie, be djafd) es tetj füben
ober brote." ©rite folgt WiberWtlftg auf Si=
ftan^ unb bäfftg hruntmenb.

,]m Slugenblicf, ba fte in ber 9îâbe ber

2ür ^3faÇ nehmen Wollen, entbeeft ©rite

unter bent bort effenben Sßerfonal einen aus
ihrem Sorfe ftammenben ßonbuftör. 3)et
enne boeft bimeidjer 'ê Stillftânberê=2llbert;
wenn 'r is nu um titfig ©ottëWille nüb

gfef)t, fuft mueft ehnt bimeib eê 3ßier ja£)le."

$u fpät! 3Iud) e r hatte fie Wahrgenommen
unb fam ftrafjlenb auf fie ju, hon Weitem

fchon bte £>anb jur Begrüßung ftreefenb.

©rüeji ä $ofeb unb b'grau häft ä bi S'r!
2£aë Wottft au Su bo inne?" £>ä mr wänb
amol jum Sdjang uf Sellerilina, Weift "

Sâg'ê bod) redjt, uf 3ellirina", f0XÏU

giert ©rite meifterfa^ig.
Gben 'r beb jo ä fo ä hödji Stell?"
Sdjo fib Su bibeim furt bift, ift 'r Eon.

cinärfdj im SBallaftbotel. Vfnb lebig!" betont

Sofeb otelfagenb.
Stridj'S ämel ä no ufe unb fäb ftridj'S."

Sa ift attberft Weber euferein!" bewerft
Stillftânberë=2IIbert, nadjbenflidj nidenb.

,,'r Wäreb perfe mit em Stüber" 9.20

abfahre? !Jco 3it gnueg!"
ÜWet, Wenn'ë mr recht ift, f)ät b'©rtten

oppië gnotiert bo jefjni unb ungrab," er=

Wibert QPfeb.

,3ebni 45", berichtigt ©rite Wichtig.

2öer hät 3 ö um'8 ôorbôpfelê SBiEe be=

rig todjtigê $üg agä? So chiemtibr jo erft

ä'tunfel nacht ue uub mit em Sdjnelläug
finb 'r am brü am Ort! G fo en g'ruttnierte
Uia wie Su bift!" übertönt ber Stillftänber*
Sllhert überlegen auch noch ©rite, Weldje et«

was oon Gböften" unb ©roßbanferei"
breinreben Will. ßS choft ä paar 33lu£ger

meb. Slber Waë madjt Ëu baë uë! S'Gbinb
finb jo bobe unb Su Weift jo, $efeb, Wie's

im 23uedj Siradj rjeißt .Sapitel 7 23erê 13:

Saë letfte ©eWanb bat feine Safdjen u"

Su fdjnörvewagnerift të na 'be ganj SReië»

plan junberobfi mit bim berbammte

©fdjnelljug; berig hänb guet rebe, Wo her»

gäbe djönb pabufabre!" Unb erft no ä d)lei

Sob", ergänste ber ©tillftänber»2llbert. ©0,
Sofeb, jetj Will S a br Saffe borne bie jWei

^lu'fdjlegli gfdjWinb bole." SBährenb er fid)

entfernt, faudjt ©rite ben $oteb an, bafj es

ifjr bie Stimme berfdjlägt: 2Bä mr nu ä

Sä nüb atroffe hettib! Sie lufeb is US,

baf; mr balbWegê müenb umdjebre!"
Gbeltnere, gänb ebre no ä Saffe ftafi,

fo fjört fie bäfjge unb mir no "
Sftüt iftfj! 'ê choft fuft gnueg unb fäb

djoft'ë."
SerStillftänber^tlbert ift fdjon Wieber ba.

So, bo Wärib bie 3uefdjlegli, brü gränfli
allé in allem." Sa ift fdjarpfe Subacf!"

fagt Sofeb etWaë fleinlaut. Gê ift bim

ïunberbagel redjt, Wenn 'ê nu brißg foft

Ijett", belfert ©rite. Säfür gfeljnb 'r jefc

bänn ämol, Waë beißt pabnfafjre, Ro*

feb." Um bä 33rië Wott t i bem Strtifel

aber au oppië gfef), i bin ebne garant bä=

für", bemerft $ofeb quafi brobenb. $ fäg

S'r, Wenn'r jum geifter uêluegeb, fdjüßeb

b'îeltgrafeftange an S ^ure, baf? S'meinft,
es flügi en Söggelibag berbi." Um ïufig»
gottêWille! Saë mag idj nüb berlibe! 'ê

©elt topplet in Srerf ufegrüebrt! Gë ift mr
iet3 fdjo trüntlig! SBenn S' nu no müeßtifdjl
's Ufbu^e jablen i br Sßabn inne, Su "

Nur im Weinrestaurant

HUNGARIA
ZUrich, Beatengaaie 11 - Basal, Freiestraße 3

trinkt man den edlen Tokayer und
feurigen Stierenblut. Inn.: Heiri Meier.
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(6er als Xâtiorurlrâì .>leili unâ irucb svnst eine Ueibe von tisrvorraAsii-àsn

Ivpen iìuk clie lVIunàgrtbûbne stellte, unà àskûr nraneberlei LntbslrrunAen
sul sien nirbrn)

8isk, wsnn in "t"rèinsn, âis Zstiudts wsinsn^

I^rlûsunAsIcrcikìs UsASn, nun àânn sitxt.

.^ncli Wunàsrlîriàì irn Wasser, will rnir scheinen,

Dits Orr c>1s rVIsiìi skrìick nast Assckwitxt.

I^Inà wenn clss l^ucnsn àiôknsnàsi' Lsllions
Iri sc U^ ui'/.sit sInvsi'st-rnà nickt krsscksn scklug
ìDu bist niciit si knlci, ksst àis Wits:l<cinc>ns

iVliî l'oàssrnut usàisnr. Uus ist AsnuA.

80 mackt. cliss l^ànàcksn sus uns lilsins t^slàsn:
^> ir sincl uns sskist unà ssssn sckrnslss kic»ì.

l_Inà tzl»t?.kck sinà wir l?ûnt?ÌA unà àsnn mslàsn

Dis ^'i-suiuli- ^ieli. W ii' wsl-àsn still unà rot:
Wir wolltsn àisss 8ckeinwe1t. àock entkslàsn,
IInà kreusn uns àsL (?ott. cruck in nns lotit.

^skvlz Liilirer.

Der Schnellzugszuschlag

Ter Zleifiieterjvkeb" ist eben niit seiner

Frau im Hauptbahnhof ausgestiegen und

richtet seine Sackuhr, den Schirm unter den

Arm geklemmt, He da, mi Nasclöcher siud

tes Zchirmgstell!" fährt ihn ein Vorüber

Trinkt Schweizer-Vitter

eilender an, dem er mit der Schirmzwinge
ins Gesicht geraten ist.

Ist abcr ä wohr, dc gist doch ä gar ken

Treck achtig und säb gist!" unterstützt Grite
den Reklamierenden. Als Jokeb die Richtung

gegen das Buffet einschlägt, neues

Gebauz Gritens: De wirst doch bim Hagel
nüd scho Wellen ichchre de Morge früeh und
säb wirst!" Hast gmeint, ich well go

d'Schwän aluege bis de Zug abfahri! Jch
gohueii is Restora ie, de chasch eS ietz süden
oder brote." Grite folgt widerwillig auf
Distanz und hässig brummend.

Iin Augenblick, da sie in der Nähe der

Tiir Platz nehmen wollen, entdeckt Grite

unter dem dort essenden Personal einen aus
ihrem Dorfe stammenden Konduktor. Det
enne hockt bimeicher 's Stillständers-Albert;
wenn 'r is nu um tusig GottSwille nüd

gseht, sust muest ehm bimeid es Pier zahle."

Zu spät! Auch e r hatte sie wahrgenommen
und kam strahlend anf sie zu, vou weitem
schon die Hand zur Begrüßung streckend.

Grüezi ä Jokeb und d'Frau häst ä bi D'r!
Was wottst an Tu do inne?" Hä mr wänd
amol zum Schang uf Sellerilina, weist "

Säg's doch recht, uf Zellirina", korrigiert

Grite meisterkatzig.
Eben 'r heb jo ä so à höchi Stell?"
Scho sid Tu diheim furt bist, ist 'r Con-

cinärsch im Ballasthotel. Und ledig!" betont

Jokeb vielsagend.
Ztrich's ämel à no use und säb strich's."

Ta ist änderst weder euserein!" bemerkt

Stillständers-Albert, nachdenklich nickend.

,,'r wäred Perse mit em Stüber" 9.20

abfahre? No Zit gnueg!"

Nei, wenn's mr recht ist, hät d'Griten
öppis gnotiert vo zehni und ungrad,"
erwidert Jokeb.

Zehni 45", berichtigt Grite wichtig.

Wer hät I ä um's Hordöpsels Wille
derig tochtigs Züg agä? Do chiemtidr jo erst

z'tunkel nacht ue und mit em Schnellzug
sind 'r am drü am Ort! E so en g'rutinierte
Ma wie Du bist!" übertönt der Stillständer-
Albert überlegen auch noch Grite, welche
etwas von Chösten" und Großhanserei"
dreinreden will. Es chost à Paar Blutzger
meh. Aber was macht Eu das us! D'Chind
siud jo dobe und Du weist jo, Jokeb, wie's
im Buech Sirach heißt Kapitel 7 Bers 13:

Das leiste Gewand hat keine Taschen u"

Du schnörrewagnerist is na de ganz Reisplan

zunderobsi mit dim verdammte

Gschnellzug; derig händ gnet rede, wo
vergäbe chönd Pahnfahre!" Und erst no ä chlei

Loh", ergänzte der Stillständer-Albert. So,
Jokeb, jetz will I a dr Kasse vorne die zwei

Zncschlegli gschwind hole." Während er sich

entfernt, faucht Grite den Jokeb an, daß es

ihr die Stimme verschlägt: Wä mr nu à

Dä nüd atroffe hettid! Die lused iS uS,

daß mr halbwegs müend umchehre!"

Chellnere, gänd ehre no ä Tasse Kafi,
so hört fie bäfzge und mir no "

Nüt isch! 's chost sust gnueg und säb

chost's."

DerStillständer-Albert ist schon wieder da.

So, do wärid die Zueschlegli, drü Fränkli
alls in allem." Da ist scharpfe Tuback!"

sagt Jokeb etwas kleinlaut. Es ist bim

Tunderhagel recht, wenn 's nu drißg kost

hett", belfert Grite. Däfür gsehnd 'r jetz

dänn ämol, was heißt pahnfahre, Jo-
kcb." Um dä Bris wott i i dem Artikel

aber au öppis gseh, i bin ehne garant
däfür", bemerkt Jokeb quasi drohend. I säg

D'r, wenn'r zum Feister uslueged, schüßed

d'Teligrafestange an I dure, daß D'meinst,

cs flügi en Töggelihag Verbi." Um Tusig-

gottswille! Das mag ich nüd verlide! 's

Gelt topplet in Dreck usegrüehrt! Es ist mr
ietz scho trümlig! Wenn D' nu no müeßtischt

's Ufbutze zahlen i dr Pahn inne, Tu "

diur im M e inres t»ur»at

trliikì rr>an clon »cll»ii ro»««»?»r un6
»«urlgon StI«^«iit»Iuì. Ind.: Neiri Ueier.
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Schaggi Buume, der Photomaton und das Resultat.

fröd)jt ©rite, baß bic ©äfte oon allen Zu
ftfjen berfcbauen.

Sßäbrenb 's SttEftänbers-'3flbcrt mit
fdjmunjelnber ©emtgtuung äufebcn fann,
tote er feine Sfbficbt erreicht, fjat $ofeb ber
Äettnertn in einem günftigen Slugenbltcf bas

D« SCHÖ N f; f l J?!EM-UND AUSRUGSORT

EAP RAGAZ
LiXPETTSPjB HElLfiRUNHEN GEGEN. GICHT*

linfc Sluge gcbrürft nnb mit 2 gingern ge

beutet, fobafj unbcrfebcns 2 große 33ier ba=

fteben. 3Scr? 2Bas?" erfcbättert neuer*
bings ©rites Sopran. Sfllmil nu fufe! 2Saê

mr fuft mit èem berbammte SKanneoolcb

für SMäft hät! 3t br SteE gift mr 's 58ort=

mcnch, Su berbu^ttft mr j'Ietft no ".
9îu nüb fo gäcb!" bcfcbroicbtigt ber Still
ftäitber^llbcrt, bas Sachen nur mit SDcübe

oerhaltcnb. Sie jabl i ch." Oofeb bat bie

ftrategifdjc Situation erfaßt, fagt fein SBort

unb flößt mit Sflbert berftânbntëboïl an.
Uub jefc, Sott bobagc, fett be granjos, unb
i lös bc Schang grüeje; ich ntueß preffiere"
nnb im Scrfagliertfrbritt beinert her Still
ftänber=2Ubert babon, ehe ber Stcifuetcrjofcb
mebr redjt jum SEBort fommen fann.

©ährcitb er mit ©rite jum gct)t, fclgt

biefe bas 'Bîafdjiuengcmchrfcuer immer nod)

fort, fobaß er abfichtlid) juriiefbleibt. Gbum
äntol, Sdjlirpi, langroiligc!" billt fte einmal

3

8cri-ìKAÌ Luulne, àer pnoiviriatorl unà àas Resultat.

krächzt Grite, daß die Gäste von allen
Tischen herschauen.

Während 's Stillständers-Albert mit
schmunzelnder Genugtuung zusehen kann,
wie er seine Absicht erreicht, hat Jokeb der
Kellnerin in einem günstigen Augenblick das

ock «ci^kv^tleu ciil.ck< LiLli7-

linke Auge gedrückt und mit 2 Fingern ge

deutet, sodaß unversehens 2 große Bier
dastehen. Wer? Was?" erschüttert neuerdings

Grites Sopran. Allwil nu sufe! Was
mr sust mit dem verdammte Mannevolch
für Moläst hät! A dr Stell gift mr 's Bvri
meneh, Du verbutztist mr z'letst no ".
Nu nüd so gäch!" beschwichtigt der Ztiil
ständerÄlbert, das Lachen nur mit Müde
verhaltend. Die zahl i ch." Jokeb hal die

strategische Situation erfaßt, sagt kein Wort
und stößt mit Albert verständnisvoll an.
Und jctz Bon voyage, seit de Franzos, und
i lös de Schang grüezc; ich mneß pressiere"
und im Bersaglierischritt beinert der Still
ständer-AIbert davon, ehe der Steifnetcrjokeb
mehr rechl zum Wort kommen kann.

Während er mit Grite zum Zug gehl, sevi

diese das Maschinengewehrfeuer iminer noch

fort, sodaß er absichtlich zurückbleibt. (!hum
ämol, Schlirpi, langwiligc!" billt sie einmal
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juritcl. ,,<vd) gobn i bc Sang te", ertoiberi
3foîeb gelaffeit, ber bot einem SSteradjfer
ftiüftcbt. Saf? 'S ämel ö jo gottsoergeffe
fdjtoanjct; Su toottft bod) btmerb atttrotl
öppis aparbis unb fäb roottft." ftoïebë ©off*
ttuitg, ntdfjt Jtoei nebenetnanber üegertbe
5ßlät^c borjufirtben, fjätte fid) beinafje erfüllt.
Wenn nicfjt ein älterer ©err feinen 5ßlaj5

offeriert fjätte. 2Ba§ für en ©aggektri bat
ädjt bas ©inbcrruggSabfafjren erfunbe", be*

merft $ofcb, als ber $ug ungeobnt in 8e=

toeguttg gefegt toirb. ,,©anj Euerer SJeci*

nig" fefunbtert ein ©enemlabpnnent.
2fbcr fie pfrjfcb bänn fdjo loieber ab, meint

f ämal ä großes Jicr" unber bc 3U9 un=
beregrüeljrt fjät." SSenn f bänn öppc bere»

toeg fdjättereti bi? uf 3eltrina "e, dfont mr
borber bc SSitöttanj überrijo", reffamiert
©rite bei ber ®urd)fabrf burd) ben SBoHtê*

bofcrtunnel. SB o r i t dj b e r g galt auf
ber ©ircefc. Qfoïeb junt foittronierenben
ftonbuftör: Sr Otc ift eue fdjo gli uS=

gange uf beut Sofcmatib borne; 31t beut

gälte fjefts alftoeg fei ä fo en untriilidjcn
2flauf brudjt unb bänn no bur ä fo e Jünfü
bur." %ä guete grünb, es ift fjaft cu ®üe*
tcr,?ttg boruë unb roenn $br bet im bin*
berfte SBageu ä ^rämiedjuelj fjettib, paf?ti 's
$ toabrfdjinli nüb, roä mr fic jäntcghntrftct
bettib", repliziert ber 2fngcrebetc. Salt in
X f) a I h? 1 1. (Xfjum fjän-b f en ?frung gnofj,
fo tüenb f fdjo loieber bc Stabfdjucb i."
©fdjebt Sr uf b'ftafe redjt; toenn f nu
(jiubcrfdjt fiebrtib unb fäb menn f", fdjnaujt
©rite fcfjabcnfrob. ©alt in 3ß ä b e n s
lu i 93eim Srfdjcinen bes ftonbuftörS
meint $ofcb: ^ch mücnb'r 'S bänn aber
baue; jet? ifd) gnueg ©eu bnnne für bie 3

granfe." SBenn 'r bettib toelle ga toaïï*
fafjrfc uf Sifieblene ie, fjctt'ë i tenfi ä nüb
paf?t, Iba mir burcgfdjitüjt Wörth", ertoibert
ber ftonbuftör fdjon Weniger licbreidj. $n
SR t dj t e r s In i I u n b 0 r fj e r g e f e b c n c r
©alt. So ebunnft ämel ä be ïeligrafc*
ftangctrümel nüb über, bafî i müefjt 's Uf*
bufce safjle; es ift alfitoit bas", tröffet $ofeb
irontfef). ©an? redjt, ganj redjt, bu

©fdjnelljugbrelaaggi", }üngelt ©rite giftig
jum großen ©rgöfeett ber Sßaffagicrc. 6nb=
lidj toirb bie eingelcifige ©treefe burdj bas

ginlaufen bes abwärts" fabrenben 3U9C§

f&i; aber gleid) fommt ber ©alt $fäf
f t 0 n. ïïcad) ber STpfabtt fragt $ofeb rc*
folut ben Äonbuftör: ©börtb 3b* 9uctc
grünb, mir toänb bie ©adj djurg madje.
SBte bei gänb 'r mr ume für bie Que*
gmücsbilet, toenn i 's grab güetli madje?'''
",2&i toie? Sffiänb 3br eigetïi 's (ïïjnfb
madje mit mir?" Ks tunft mi, ^(jr bebib

Reir\ m Çteaoder gespritzt fi\itJipl?on

's mit mir gmadjt, mon 'r mr 3'3uri unne
bie SSejierbtlet agljenft Ijänb für 3 graute."

©rite fann fid) bor ©djabenfreube nidjt
mebr beberrfdjeu: SSßenn S' ebne nomol
mit berige Sßffänje cljunnft, tüenb f bi bim
(sfjr unb Gstb jum 3"9 "S, toie 'S Sr ghört,
Su ". Q'a nu, bänn fjänb f roemgfteê
Sid), Su ©unncbluem." ® j t r q * § a 1 1

in ©djübelbadj! ©rite fjat fidj immer
nodj nidjt ganj entleert: So Ijalteb f ej*
tra toege Sir, baf? S' a br Station chaft
fefe, lotis S' bift." Unb toenn S' nomol bi
©ifttrüefe loft lo feufere, fo flieg i mit bem
93ortmeuelj uê, baf? S' s jcÇ tocift" ïan$elt
Qofeb fie rabiat ab. 9cad) bent ©alt in
3icgelbrücfe ftebt $ofeb auf, alê ber
Sonbitftör fommt, unb fagt furg anqcbuu*
ben: So, fet^ ^unbiftör, SDcufif ober '§ ©elf
ume. 2Bcnn 'r bis jur nädjfte ©tatiott nüb
frujreb, baf? br ©rite djafejrümmlig rotrt, fo
toott i be btrtberft SRappen ume bo bene 3

granfe." 9îebnb bod) be Uflot äntof in
spaeftoage bürc, 5?ttnbiftör, fuft djöntcb'r
nüb 3' gang mit cljm. ©ctlft rat mit bem
©tillftänbcr=2tlbcrt no ä paari abegleert,
ibr © © ." 2U§ ber 3U9 'n ©argane
auSnabrnSroeife lange nidjt toegfabrt, ruft
^ofeb beut SfationSPorftaub 311: ,$m gal
'r ©uere 3uefcr)läg 33a3ar ttsber-
rijauft fjänb, gäb i 3 bo" no es Sßöftli bili!"
2Sä mr nu au um tufig ©ottslmlle fdjo
amc Ort toärib! Su übcntadjtift fdjo no im
e ©prüt^cfjüsli inne toeg biener aregante
Safere unb fäb übernadjtift", pfuädjft ©rite
tatfädjlidj bor ?(ngft. 23eim Sßorbetgeben "bes

fionbuftörS bcnterlt ^ofeb gegen bas 5ßu*
blifum giftig: Oft äctjt toieber eu Sßrämie«
djüebs©üeter3ug borns gfi?" Ser Beamte
attrtoortei ibm im SBettergeben febtoetgenb
mit einem jerfdjltrgcnbcn îilief. SJÎad) bem

©altin Sonbquart ertönt ettblidj nadj
jtoeieinbiertel ©tnnben oergcblid) erboffter
unb gcfürdjtcfcr 3»fc^nnsgefdjtoinbigfcit bie
Sfufforberung bes ,<;!onbuftörs: Gbiir! SGtte

SBittet!" Sn Jjoleb bie 2(usfidjtsïofigfcit fei*
ncr 5RücfbergütungSanftrcitgnngeit ciugefe*
(jeu bat, ift cr jet^t toieber (rieblicf) geftimntt
unb fagt jobial: 9cüt für itnguet ©err $un*
biftör, bafj mr beuaub ä rijli uf b'©örncr
gnoh fjänb. 9fber fägeb mr ebrli: ©änb 'r
no nie fä ©djläg überdjo toeg bene ©amier»
bilete?" ,,^br finb meini Eine bo br an»
bere 3Dhtctcr " ertoibert biefer mit einem
fragenben ©eitenblicf. ,,^ä bin eus bhtne
gäb'§ baft Gbragenarbct, toä mr eint fir ä

fo en ©pgampfijug no Gr.tra^tritt abber*
ïangti. 35Jä mir für SRilctj nu ä paar ïUnl
bolf 3Boffer berdjoufib, refpäftibi b'Saufen
ä djli guet uêfpitclib, fo nebnb f is bnfür
toenn'ê nüb no grab Ghcft abfebt."

2Ba§ 9fbr nüb fägeb!"

$a toolf! Unb toenn 'r uf Qüt\ abe*

djönb, fo fägeb nu im 3»efdjlaglabcit änite,
fie feflib ftatt am eibgenöffifdje Gljrü? en

©älfigftttmpc lo a b'SBägeu anemole, baf?

mr bo uffe fdjo gfefjt, baf? bie too brin inne
fjoefeb, am ©eil abeglo toorbe finb." 9cadj*
bem ber bröbnenbe Stpplaus bes ganjen
3Bagcns fidj einigcrmaf?en gelegt, fieljer* fid)
©rite nodj bas letzte Sßort mit ber ftrrjdj*
ninbaltigen 39entcrfuug, toeldje audj bem
Sonbuft'ör Wobl tut: 'S'©aitptfad) ift, baf?
be ©fdjncïïjugblagôri 's 5ßfunb überdjo bat;
toenn'S uf mid) abdjiem, ntüe^t efjm be

Stationsborftanb bim Usftiege no jtoe ©ra=
tiê*3uefdj(âg gä mit em nfinberjäclj, uub
fäb müef?t 'r cfjnt. " (j.«rijttt

Humor des Auslandes
Tidens Tegen

«Warum soll ich von Ihnen Kopfwehpulver
kaufen? Ich, der ich nie in meinem Leben
die geringsten Schmerzen im Kopf spürte?»

k>»r»ciepl»tz Lexrunâet I8Zd
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zurück. Jch gohu i dc Lang ic", erwidert
Iokeb gclasscu, dcr vor cincm Bierachser
stillsteht. Taß 's ämcl ä jo gvttsvergcsse
schwänzet; Du wottst doch bimeid alliwil
öppis apardis uud sab wottst." Jokebs
Hoffnung, nicht zwei nebeneinander liegende
Plätze vorzufinden, hätte fich beinahe erfüllt,
wenn nicht ein älterer Herr seinen Platz
offeriert hätte. Was für en Gaggelari hät
ächt das Hindcrruggsabfahren erfunde".
bemerkt Jokeb, als der Zug ungeahnt in Bc
wegung gesetzt wird. Ganz Euerer Meinig"

seknndicrt ein Gcncralabonnent.
Aber sie Pfyfed dänn schv ivieder ab, lvcnn
s' ämal à großes Zier" uuder de Zug un-
dcregrüehrt hät." Wenn s dänn öppe dere-

weg schättereti bis nf Zelirina ue, chönt mr
vorher de Bitsitanz übercho". reklamiert
Grite bci der Turchfahrt durch den Wollis
hvfertnnncl. Vor Kilchberg Halt auf
der Strecke. Iokcb zum kontrollierenden
Konduktor: Tr Ote ist ene scho gli us-
gange uf dem Lokcmativ vvrne; zu dem
Halte hetts allweg kei ä so en untrülichen
Alans brucht uud däuu no dur ä so e Tünkii
dur." Jä guete Fründ, es ist halt cn Gü>
terzug vorus und wenn Ihr det im hin-
derste Wagen à Prämiechueh hettid, Paßti 's

I wahrschinli nüd, wä ntr sie zämegwurstet
hettid", repliziert der Angeredete. Halt in
Thalwil. Chum händ s en Arung gnoh,
so tüend s' scho wieder de Radschneh i."
Gschcht Dr uf d'Nase rccht; wcuu s nu
Hinderschi fiehrtid und säb wenn s", schnauzt
irrite schadenfroh. Halt in Wädens-
w i l. Beim Erscheinen des KonduktörS
meint Jokeb: Jetz müend'r 'S dänn aber
haue; jctz isch gnueg Heu duuue für dic 3

Franke." Wenn 'r hettid Welle ga
wallfahrte uf Eisicdlene ie, hett's i tenki ä nüd
paßt, wä mir duregschnüzt wärid", erwidert
der Konduktor schon weniger liebreich. Jn
R i ch t e r s w i l unvorhergesehener
Halt. Do chuunst ämel ä dc Teligrafc-
stangetrümel nüd über, daß i müeßt 's Uf-
butze zahle; es ist alliwil das", tröstet Jokeb
ironisch. Ganz recht, ganz recht, dn

Gschnellzugbrelaaggi", züngelt Grite giftig
zum großen Ergötzen der Passagiere. Endlich

wird die eingelcisige Strecke durch das

Einlaufen des abwärts fahrenden Zuges
fr---: aber gleich kommt der Halt Pfäf-
f i k o n. Nach der Abfahrt fragt Jokeb
resolut den Konduktor: Ghörid Ihr gncte
Fründ, mir wänd die Sach churz mache.
Sie vel gänd 'r mr ume für die Zue
gmücsbilet, wenn i 's grad güetli mache?"
Wa wie? Wänd Ihr eigetli 's Chalb
mache mit mir?" Es tuukt mi, Ihr hebid

's mit mir gmacht, won 'r mr z'Züri Mine
die Be^ierbilet aghenkt Hand für 3 Franke."

Grite kann sich vvr Schadenfreude nicht
mchr beherrschen: Wcnn T' chuc uomol
mit derige Pflanze chunnst, tüend s' di bim
Ehr und Eid zum Zug us, wie 'S Dr glwrt,
Du ". Ja nu, dänn händ s wenigstes
Dich, Tu Sunnebluem." Extra-Halt
in Schub elbach! Grite hat sich immer
noch uicht ganz eutleert: To Halles s'

extra Wege Tir, daß T' a dr Station chasl

lese, lvas T' bist." Und wenn D' nomol di
Gifttrüese lost Io seufere, so stieg i mit dem
Bortmeneh ns, daß D' s jetz weist" kanzelt
Jokeb sie rabiat ab. Nach dem Halt in
Ziegelbrücke steht Jokeb auf, als dcr
Konduktor kommt, nnd sagt kurz angebunden:

So, jetz Kundiktör, Musik oder 's l'ìeit
ume. Wcnn 'r bis zur nächste Stativ» uüd
fahred, daß dr Grite chatztrümmlig Wirt, so

wott i de hinderst Rappen nme vo dene 3

Franke." Nehnd doch de Uslot ämol in
Packwage vüre, Kuudiktör, sust chömed'r
nüd z' gang mit ehm. Het.tst nu mit dem
Stillständer-Albert no à paari abegleert.
ihr S S ." Als der Zug in Sargans
ausnahmsweise lange nicht wegfährt, rnft
Jokeb dein Stationsvorstand zu: Im Fal
'r Euere Zueschläg-Bazar usver-
chauft händ, gäb i I do no es Pöstli bili!"
Wä mr nu au um tusig Gottswille scho

ame Ort wärid! Tu übernachtist schv nv im
e Sprützehüsli inne wcg diener aregantc
Lafere und säb übernachtist", Pfnächst Grite
tatsächlich vor Angst. Beim Borbeigehen Izcs
Konduktors bemerkt Jokeb gegen das
Publikum giftig: Ist ächt wieder en Prämic-
chüeh-Güetcrzug vorus gsi?" Ter Beamte
antwortet ihm im Weitergehen schweigend
mit einem zerschlirgenden Blick. Nach dem

Haltin Landquart erlönt endlich nach
zweicinviertcl Stnnden vergeblich crhvfstcr
und gefürchteter Zuschlagsgeschwindigkeit die
Auffvrderuug des Kvnduktörs: Chur! Allc
Billet!" Ta Jokeb die Aussichtslosigkeit
seiner Rückvergütnngsanstrengungen eingesehen

hat, ist cr jetzt wieder friedlich gestimmt
und sagt jovial: Nüt für unguet Herr
Kundiktör. daß mr denand ä chli nf d'Hörncr
gnoh händ. Aber säged mr ehrli: Händ 'r
no nie kä Schläg übercho wcg dene Gauner-
bilete?" Ihr sind meini Eine vo dr
andere Mueter " erwidert dieser mit einem
fragenden Seitenblick. Ja bin eus hinne
gäb's halt Chragenarbet, wä mr cim s ir ä

so en Ghgamvfizug no Extra-Jtritt abver-
langti. Wä mir für Milch nu ä Paar Mul
voll Wasser verchoufid, respäktivi d'Tausen
ä chli guet usspüelid, so nehnd s is dafür
wenn's nüd no grad Chefi absetzt."

Was Ihr nüd säged!"

Ja woll! Und wcnn 'r uf Züri abe-
chönd, so säged uu im Zueschlagladeu äuue,
sie sellid statt am eidgenössische Chrüz en
Hälsigstumpe lo a d'Wägen anemole. daß

mr vo usse scho gseht, daß die wo drin inne
hocked, am Seil abeglo worde sind." Nachdem

der dröhnende Applaus des ganzen
Wagens sich einigermaßen gelegt, sicher» sich

l^rite noch das letzte Wort mit der strych-
ninhaltigen Bemerkung, wclchc auch dem
^ivuduktör Wohl tut: T'HauPtsach ist, daß
de Gschncllzugblagöri 's Pfund übcrcho hät;
wenn's uf mich abchiem, müeßt ehm de

Ztationsvorstand bim Ussticge no zwe i^ira-
tis-Zueschläg gä mit ein Rinderzäch, und
säb MÜeßt 'r ehm. " E.H^dcr

-l'iäens ?exeii

«Vt7-crum soll icb von Ibnen Xopkvvskpulver
Icsuken? Icb, cler iek nie in meinem I.eben
ciie geringsten 8ckmer?en irn Kopk spürte?»
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